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(54) Stützvorrichtung für einen verlegbaren Bodenbelag

(57) Eine Stützvorrichtung (24) für einen im Abstand
zu einem Untergrund verlegten Bodenbelag aus mehre-
ren plattenförmigen Flächenelementen weist ein beab-
standet zu dem Untergrund angeordnetes wasserdurch-
lässiges Trägerelement auf, das lösbar mit einer das Trä-
gerelement abstützenden Haltevorrichtung (25) verbind-
bar ist. Das Trägerelement kann eine Trägerplatte (8)
sein, die mindestens eine Durchlassöffnung (9) aufweist,
oder aber ein netzartiges oder gitterartiges Trägergebil-
de. Das Trägerelement liegt längs seines Umfangs auf
der Haltevorrichtung (25) auf. Die Stützvorrichtung (24)
weist in einem Innenraum (19) der Haltevorrichtung (25)
das Trägerelement abstützende Stützelemente (31) auf.
Die Haltevorrichtung (25) weist an einer dem Untergrund

zugewandten Unterseite eine Bodenplatte (3) und Ent-
wässerungsöffnungen (18) auf. Die Haltevorrichtung
(25) ist näherungsweise schalenförmig ausgestaltet und
weist eine Bodenplatte (3) mit einer längs eines Umfangs
der Bodenplatte (3) seitlich nach oben aufragenden Sei-
tenwand (26) auf. Die Seitenwand (26) weist eine stu-
fenförmig ausgebildete Auflagefläche (30) für das Trä-
gerelement auf. Die Stützvorrichtung (24) weist minde-
stens ein mit der Haltevorrichtung (25) verbindbares
Schalungselement (33) mit einer an die Haltevorrichtung
(25) angepassten Formgebung auf, das lösbar mit der
Haltevorrichtung (25) verbindbar ist. Das Schalungsele-
ment (33) weist eine wasserdurchlässige Schalungs-
wand (33) auf.
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